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(Tageblatt)
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Tagesnenlgkeiien .
Bade».

— Der Großherzog von Baden hat
das Protektorat über den Badischen Landes¬
ausschuß der Deutschen Gesellschaft für Kauf¬
manns - Erholungsheime und über das Fried -
rich -Hilda -Heim der Gesellschaftauf dem Bären¬
stein im Schwarzwald übernommen . Der feier¬
lichen Eröffnung des Heimes , die im Laufe
des Monats Juni stattfindet , wird der Groß¬
herzog voraussichtlich beiwohnen .

Karlsruhe , 3 . Juni . Der Badische
Landtag unternimmt vom 4 . bis 6 . d . Mts .
eine Reise an den Bodensee. Da die Regierung
nicht alle Parlamentsjournalisten , wie bei
früheren Anlässen , eingeladen hat , und auch
die in Betracht kommenden Städte der Par¬
lamentspresse Einladungen nicht zugehen ließen,
ist die Parlamentspresse übereingekommen , über
die Veranstaltung nicht zu berichten.

^ Karlsruhe , 3 . Juni . Die Vor¬
arbeiten für die badische Jubiläums -
Ausstellung 1915 sind soweit gefördert , daß
die Bauten bis auf einen ganz geringen Teil ,
über welchen augenblicklich noch Verhandlungen
schweben , zur Ausführung vergeben sind . Die
Ausstellungsgebäude müssen bis Oktober ds .
IS im Rohbau fertig gestellt sein. Dann
wird mit der Jnnenarbeit begonnen und vom
Januar 1915 ab soll mit dem Einräumen der
Ausstellungsgegenstände begonnen werden .
Man hofft bestimmt , am 1 . Mai 1915 die
Ausstellung eröffnen zu können. Mit den
Anmeldungen kann man zufrieden sein , ob¬
gleich sich ein klein wenig die Ausstellungs¬
müdigkeit bemerkbar macht . Eine besonders
starke Beteiligung zeigen die Großfirmen und
die Städte . Besonders anziehen dürfte dann
aber auch die Verkehrsausstellung der Gene¬
raldirektion der Staatsbahnen . Die General¬
direktion wird dabei die Entwicklung des
badischen. Eisenbahnwesens vom Jahre 1858
ab zeigen. Man wird den allerersten Eisen-
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bahnzug sehen und dann die verschiedenen
Stadien der Entwicklung bis zur modernsten
Lokomotive und dem neuesten Wagen . Be¬
züglich der Reklame und Propaganda hat die
Ausstellungsleitung schon recht gearbeitet . Auf
allen badischen Stationen sind bereits die
Plakate der Ausstellung aufgehängt . In Preußen ,
Württemberg , Elsaß und in der Schweiz werden
vom Herbst ds . Js . ab in den Eisenbahnwagen
die Plakate zu sehen sein . Bis zum heutigen
Tage liegen Anmeldungen von 86 Kongressen
vor , die im Jahre 1915 in Karlsruhe tagen .
Außer diesen Gästen wird aber die badische
Residenz in ihrem Jubiläumsjahr noch die
Teilnehmer des Kreisturnfestes des 10 . deutschen
Turnkreises und des Leibgrenadiertags zu be¬
herbergen haben . Daß es an Vergnügungen
und Unterhaltungen nicht fehlt , ist selbstver¬
ständlich. Die Ausstellung selbst wird den un¬
vermeidlichen Vergnügungspark in sich schließen ,
außerdem sind geplant tägliche Konzerte im
Ausstellungsgebiet , Opern - und Operettenvor¬
stellungen und zwei Musikwochen.

Ick . Durlach , 4 . Juni . Dem Bericht über
die Wahl eines geistlichen Abgeordneten zur
Generalsynode im XI . Wahlbezirk (Durlach )
wird nachgetragen , daß Pfarrer Hof Heinz
in Grötzingen als Ersatzmann gewählt
worden ist .

D Durlach , 4 . Juni . Wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , findet heute abend
italienische Nacht , verbunden mitKonzert
der vollständigen hiesigen Feuerwehr¬
kapelle auf dem Turmberg statt . Hierzu
ist ein sehr schönes Programm zusammen¬
gestellt und ist daher ein Besuch sehr zu em¬
pfehlen.

--- Grötzingen , 4 . Juni . Kommenden
Sonntag den 7 . Juni begeht die freiwillige
Feuerwehr Grötzingen ihr 40jähriges
Stiftungsfest . Eine große Anzahl aus¬
wärtiger Feuerwehren hat bereits ihr Er¬
scheinen zugesagt und ist — günstige Witterung
vorausgesetzt — eine rege Beteiligung zu er-

! RWaktton. Druck und Berlog von Adolf Tups,
^ Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
j Rnzeigen -Annahmr bi- vormittag - 10 Uhr,
> größere Anzeigen tag- zuvor erbeten.

ZS. Jahrgang
warten . DaS Fest wird am Samstag abend
uinV-9 Uhr durch einen Zapfenstreich eingeleitet ,
welchem gemütliches Beisammensein beiKamerad
Erb zum Ochsen folgt . Sonntag den 7 . Juni ,
vormittags 6 Uhr , erfolgt musikalischer Weck¬
ruf . von 8 Uhr ab Empfang der auswärtigen
Kameraden , um 9 Uhr Festgottesdienst , um
Vrll Uhr feierliche Ueberreichung der von S .
K . H . Großherzog Friedrich t . gestifteten
Ehrenzeichen für 25jährige Dienstleistung , so¬
wie der von der Gemeinde für 15jährige
Dienstzeit gewidmeten Diplome . Daran an¬
schließend Vortrag über „ Feuerlöschwesen"

, ge¬
halten von Herrn Architekt Hermann Bull .
2 . Kommandant der freiwilligen Feuerwehr
Durlach , vormittags V,12 Uhr Uebung der
freiwilligen Feuerwehr Grötzingen . Mittags
12 Uhr Festessen bei Kamerad Mößner zum
Engel , Mittagessen in verschiedenenGasthäusern .
Nachmittags 2 Uhr Aufstellung der Feuerwehren
und hiesigen Vereine zum Festzug beim
Kriegerdenkmal nach dem Festplatz . Daselbst
Begrüßung , Festrede , gehalten von dem Kreis¬
vorsitzenden Kommandant Preiß -Durlach , und
kameradschaftlicheUnterhaltung . Abends V,9Uhr
Festball im Gasthaus zum Adler und zur
Kanne . Montag den 8 . Juni , vormittags
10 Uhr , Frühschoppen - Konzert im Gasthaus
zum Engel , nachmittags 2 Uhr Volksbelustigung
auf dem Festplatz. Wir wünschen dieser Ver¬
anstaltung heute schon einen guten Verlauf .

Heidelberg , 3 . Juni . In Anwesenheit
des badischen Großherzogspaares , der Groß¬
herzogin Luise und des Ministers des Innern
findet heute hier der dritte Kongreß der
Krüppelfürsorge statt .

K > Heidelberg , 3 . Juni . Vor der Zivil¬
kammer II des hiesigen Landgerichts wurde
heute in dem Ehescheidungsprozeß des Geh .
Rats Thode das Urteil verkündet . Die Ehe
wurde für geschieden erklärt und als schuldiger
Teil Geh . Rat Thode erkannt . Seine nunmehr
geschiedene Frau Daniela ist bekanntlich eine

KerriUeton . 39)

Ei» Kamps «m das Glück.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)

23 . Kapitel .
Der Wagen hatte rechtzeitig die Station

erreicht , und die beiden Herren nahmen in
dem Expreßzuge Platz . Der Tag dämmerte
bereits herauf , als sie die Riesenstadt mit
ihrem Lärm und Getöse hinter sich hatten und
in den klaren, stillen Morgen hinausfuhren .
Rudolf bemerkte mit Besorgnis , daß sein
älterer Begleiter immer bleicher wurde und
öffnete rasch das Fenster , um die weiche , bal¬
samische Luft eindringen zu lassen.

Rosige, goldgeränderte Wölkchen zogen am
Himmel dahin , der Tau lag auf Gras und
Blumen , die Vögel erwachten und schmetterten
ihr Morgenlied . Die Feldarbeiter hatten be¬
reits ihr schweres Tagewerk begonnen , und

auf den saftigen Wiesen weidende Vieh
blickte schläfrig auf , als das eiserne Ungetüm
vorüberdonnerte . Die Sonne wurde immer
klarer und wärmer , die Natur erwachte zu
ihrer vollen Pracht

Endlich schlug es fünf Uhr ; eine halbe
Stunde später hielt der Zug in Thyrlow , einer
hübschen , kleinen Station , von riesigen, alten
Kastanien beschattet. Jetzt wandte Albert
Nugent sein im Morgenlicht doppelt verstört
und bleich aussehendes Gesicht Rudolf zu und
fragte :

„Haben wir weit zu gehen ? "

„ Eine volle Stunde , und ich fürchte, Ihre
Kräfte werden nicht ausreichen . Erlauben
Sie , daß ich eine Erfrischung für Sie besorge? "

Er wollte auf keinen Widerspruch hören ,
sondern eilte weg , um die Bewohner einer in
der Nähe befindlichen Hütte aufzuwecken, die
ihm auch gegen eine freigebige Vergütung eine
Tasse heißen Tee bereiteten .

Albert Nugent nahm den Labetrunk dankend
an und fühlte sich ein wenig erfrischt darnach .
Sein Kopf schmerzte zum Zerspringen , seine
Lippen waren ganz vertrocknet.

„Es ist sehr gütig von Ihnen , so für mich
zu sorgen , Herr Blanche, " sagte er . „ Doch
nun lassen Sie uns weitereilen .

"
Wäre sein Gemüt weniger bedrückt gewesen,

so hätte ihm dieser frühe Gang durch eine der
lieblichsten Gegenden Englands große Freude
bereitet . Die Heckenzäune waren wie mit
Blüten überschüttet , auf den Wiesen duftete
das frischgemähte Heu . Der Weg führte sie

über üppige Kleefelder ; neben dem Wasser
führte eine Landstraße entlang , deren dicht
belaubte Bäume angenehmen Schatten ge¬
währten ; über die ländliche Brücke , die den
klaren , tiefen Fluß überspannte , auf dessen
Oberfläche die Wasserlilien im Sonnenschein
schliefen . Endlich kam eine Bergkette in Sicht ,
an deren Fluß das kleine Dörfchen Deepdale
sich anschmiegte. Rudolf deutete hinüber :

„Dort wohnt meine Mutter .
"

Die Worte machten einen merkwürdigen
Eindruck auf Albert Nugent . Er ließ sich auf
einen am Wege liegenden Baumstamm nieder¬
finken und versuchte, seine Gedanken zu sammeln .
Was bedeutet nur diese seltsame Unruhe , die
von ihm Besitz ergriff ? Was erwartete er
am Ende seiner Reise ? Er konnte es nicht
ausdenken . In dem kleinen Dörfchen da
drüben befand sich eine Dame , die seinen, Ellas
Ring getragen hatte — es schien ihm jetzt
ganz ausgeschlossen, daß es ein drittes Exem¬
plar geben könnte — konnte es möglich sein
daß unter der Mannschaft oder den Passagieren
der „Viktoria " jemand gewesen, der die Ver¬
sinkende beraubt und den Ring verkauft hatte ?
Es war kaum anzunehmen . Und doch , was
sollte er denken ? Wie sollte er sich dieses un¬
bestimmte Gefühl halb banger , halb freudiger
Erwartung erklären, das ihn gefangen nahm ?



Tochter Hans v , BülowS , des ersten Gatten
der Frau Cosiina Wagner .

^ Offenburg , 8 . Juni . Das Groß¬
herzogspaar wird am kommenden Montagden 8 . ds . Mts . der Stadt Offenburg einen
Besuch abstatten . Das Großherzogspaar trifft
nachmittags Vr3 Uhr hier ein . Während dem
Großherzog die Staats - und Gemeindebeamten
und die Bürgermeister des Amtsbezirks vor¬
gestellt werden , wird die Großherzogin die
Ausstellung weiblicher Handarbeiten besichtigenund das Krankenhaus und Kloster besuchen .

^ Lahr , 3 . Juni . Aus dem Ried wird
geschrieben, daß in der letzten Zeit viele Land¬
wirte gezwungen sind , Hausschlachtungen vor¬
zunehmen , da außerordentlich viel schlachtreifes
Vieh vorhanden ist , sich aber kein Metzgerblicken läßt , die Tiere zu kaufen.* Freiburg , 4 . Juni . Kardinal und Erz¬
bischof Dr . Hartmann aus Köln trifft auf der
Rückreise von Rom am kommenden Sonntagden 7 . Juni zum Besuche des Erzbischofs Dr .Nörber hier ein und bleibt 2 Tage hier .

Deutsches Reick.— Das „ Militärwochenblatt " meldet :
v . Winterfeldt , Oberstleutnant mit dem
Range eines Abteilungschess des Generalstabsder Armee , Militärattaches bei der Botschaftin Paris , wurde unter Enthebung von dieser
Stellung zum Abteilungschef im Großen
Generalstab ernannt .

* Berlin , 4 . Juni . Im Königin AugustaViktoria - Haus in Westend wird heute ein
Museum für Säuglingshygiene er¬
öffnet . Das neue Museum bietet ein Bild
alles dessen , was auf dem Gebiet der Säug¬
lingshygiene bisher geleistet wurde . Es will
aber auch zeigen , wie viel in dieser Hinsicht
noch zu tun ist . Die Sammlung soll auch
an andere Städte im Reich verliehen werden .* Berlin . 4 . Juni . Die Schwierigkeitder Unterbringung der zahlreichen Teilnehmer
an den Olympischen Spielen im Jahr
1916 hatte die leitenden Sportkreise in
Schweden veranlaßt , zwei Vertreter nachBerlin zu entsenden , die sich hier über die
Wohnungsfrage orientieren sollten . Diesebeiden Herren haben eingehend nach Stock¬
holm berichtet und dort hat mau jetzt be¬
schlossen . für die schwedischen Teilnehmer an
der Olympiade in unmittelbarer Nähe des
Stadions im Grunewald mehrere Blockhäuser
zu errichten , die etwa 490 Personen Unter¬
kunft gewähren sollen.

Leipzig , 3 . Juni . In der heutigen
Sitzung des Hauptausschüsses der deut¬
schen Turnerschaft wurde nach der Be¬
grüßung der Teilnehmer durch den jetzt
88jährigen Vorsitzenden Dr . F . Götz und nach
Erledigung einiger interner Angelegenheiten
beschlossen , in § 1 der Satzungen als Zweckdes Ausschusses der deutschen Turnerschaft
deren gerichtliche und außergerichtliche Ver -

Er seufzte tief auf , und Rudolf , der bis¬
her sein Schweigen geachtet hatte , machte den
Vorschlag , ihre Wanderung jetzt fortzusetzen .Als sie wieder eine Strecke zurückgelegt hatten ,
berührte er leicht seines Begleiters Arm und
fragte :

„Sehen Sie das hübsche Haus dort zwischenden Bäumen ? Es ist der Ouellenhof , das
Heim meiner Mutter .

"
Albert Nugent schrak zusammen , er ver¬

suchte sich immer und immer wieder zu sagen :
„ Es kan» nicht möglich sein , ich will nichts
hoffen, es muß irgend ein Irrtum hier vor¬
liegen " - - aber sein Herzschlag stockte fast,als er endlich das Haus sah , wo Rudolfs
Mutter wohnte .

Im Morgenschein lag es vor seinen Augen,die Fenster erglänzten wie riesige Diamanten ,die Blumen im Garten standen in voller Blüte ,die Bögel zwitscherten in den Bäumen
„Es ist gerade sieben Uhr, " sagte Rudolf ,

auf seine Uhr blickend . „Aber jetzt , da wir
hier sind , weiß ich kaum , was ist tun soll .
Meine Mutter ist sehr zart — leicht erschreckt.
Ihrer Gewohnheit nach wird sie jetzt bald in
den Garten kommen — wie soll ich Ihr Er¬
scheinen hier erklären ? "

. Sage « Sie rhr einfach , daß ein Herr in.

tretung zu setzen. Der Jahresbericht ergibtein weiteres starkes Anwachsen der deutschen
Turnerschaft im Jahr 1913 uin 450 Vereine
und 65000 Mitglieder auf rund 11400 Vereine
mit 1188000 männlichen und 200000 andern
Mitgliedern . Eine Anzahl Sportvereine , be¬
sonders Fußballvereine , haben sich der Turner¬
schaft angeschlvssen . An die Reichsmilitär¬
behörde ist eine Eingabe gerichtet worden , sie
möge ein gewisses Mindestmaß körperlicher
Ausbildung als Bedingung für Dienstbegünsti¬
gungen festsetzen Die deutsche Turnerschaft
wird sich an den Olympischen Spielen
19l6 in einer ihrer würdigen Form beteiligen .
Ihr Verhältnis zum Sport und zu dem nach¬
drücklich arbeitenden Jung deutsch land Hund
ist gut .

* Leipzig , 4 . Juni . Gestern mittag fand
auf der Bugra die Eröffnung der Abteilung
für Fachpresse statt ; damit ist die ganze Aus¬
stellung fertiggestellt .

Köln , 2 . Juni . Das Opfer einer toll¬
kühnen Wette wurde ein Referendar
von hier , der mit Freunden in einem Lokal
am Rhein in angeregter Stimmung eine
Sch wimm wette vereinbarte und plötzlichin erhitztem Zustande in den Rhein sprang .
Als er untertauchte , sprang ihm ein Freund
nach, auch mehrere Offiziere setzten dem Er¬
trinkenden nach, jedoch vergebens . Der Re¬
ferendar verschwand in den Wellen und er¬
trank , sein Freund ereichte mit Not das Ufer.* Homburg v . d . H . , 4 . Juni . An dem
siamesischen Tempel , dessen Einweihungvor kurzem erfolgte , wurde eine wertvolle
Säule durch eine unbekannte Person mit
einem Messer stark beschädigt. Der Schaden
ist sehr groß und dürste , da das wertvolle
Bauwerk ein Geschenk des verstorbenen Königs
von Siam ist und im Original aus Siam
kam , schwer auszubessern sein.

* Metz , 4 . Juni . Im Laufe des gestrigen
Nachmittags unternahm der Kronprinz eine
Ausfahrt und besuchte u . a . im Garmsons -
lazarett den vor einigen Tage »! bei einem
Sturz vom Pferde verunglückten Generaloberst
v . Eichhorn .

Landau (Pfalz ) , 3 . Juni . Ein Miets¬
auto , das 5 Bäckermeister aus Herxheim und
ein Kind , die von einem Jnnungsausflugkommend , den letzten Zug versäumt hatten ,
nach Hause bringen sollte, fuhr beute nachtbei Aneichheim in ein Lastfuhrwerk , dessen
Deichsel in das Auto drang . Das eine Pferd
kam über das Auto , das andere unter das¬
selbe zu liegen . Von den Insassen Wierde ein
Bäckermeister sofort getötet , ein zweiter und
sein Töchterlein lebensgefährlich verletzt, die
übrigen Insassen leicht verletzt. Ter Chauffeur ,der noch rechtzeitig abgesprungen war und
ohne Verletzungen davonkam , wurde verhaftet .

Kraskreich .
* Paris , 4 . Juni . Es gilt als sicher , daß

einer Privatangelegenheit sie zu sprechen
wünsche , dies wird sie nicht erschrecken . Ich
habe ja nur eine einfache Frage an sie zu
richten, die Antwort darauf kann sie mir nicht
verweigern .

"
Mit diesen Worten öffnete er selbst die

Gartentür , und sie traten ein . Albert Nugent
-setzte sich auf einen der kleinen eisernen Stühle
und Rudolf schritt den schmalen Pfad entlang ,
der aus die Rückseite des Hauses führte . Er¬
hoffte, das Dienstmädchen seiner Mutter zuerst
zu sehen , und er hatte sich nicht getäuscht.
Susanne fütterte gerade hier die Hühner und
schrie laut auf , als sie ihn io unerwartet vor
sich sah.

„ Still ! still ! " mahnte er Mft . „ Ich
komme ganz unerwartet , um meine Mutter
auf etwa zwei Tage zu besuchen . Sie darf
nicht erschrecken : wollen Sie ihr vorsichtig bei-
bringen , daß ich hier bin ? "

Während das Mädchen eilig die Treppe
hinanflies, trat er durch die Kirche in das
sonnige, kleine Wohnzimmer , wo das Früh¬
stück schon bereitstand . Er hatte kaum zwei
Minuten hier gesessen , als seine Mutter herein¬
eilte , nicht beunruhigt , wie er gefürchtet,
sondern ihm freudig beide Hände cntgegen-
streckend .

Viviani das Kabinett bilden wird . Er hat
seine Mitarbeiter fast vollzählig und hofft fürdas Ministerium Leon Bourgeois zu gewinnen .Was das Programm des neuen Kabinetts an¬
betrifft ^ so weiß man bereits , daß es das
Militärgesetz loyal anwenden wird .

Italien
Rom , 3 . Juni . Papst Pius X . beging

gestern seinen 79 . Geburtstag . Aus alle»
Teilen der Welt sind Glückwunschtelegramme
eingetroffen . Der Gesundheitszustand des
Papstes ist ausgezeichnet .

*
Florenz , 4 . Juni . Der Prozeß gegenden Dieb der Giogonda Perrugia soll heute

seinen Anfang nehmen . Er wird voraus¬
sichtlich 2 — 3 Tage in Anspruch nehmen .
Perrugia glaubt an seine Freisprechung , da
alle als Sachverständige zugezogenen Psychiater
ihn als nicht verantwortlich für seine Tat
erklären .

Oneglia . 2 . Juni . Die Gräfin Tiepolo ,die Gattin des Hauptmanns Oggioni , die den
Burschen ihres Gatten tötete , wurde vom
Schwurgericht freigesprochen, weil sie in be¬
rechtigter Notwehr handelte .

Grieche«!«» » .* Athen , 4 . Juni . In ganz Griechenland
ist der Namenstag des Königs mit allgemeinerund großer Begeisterung gefeiert worden . Bei
dieser Gelegenheit wurde eine Subskription ' für
einen Dreadnought errichtet , der den Namen
des Königs tragen soll . 30 Millionen sind be¬
reits gezeichnet .

Gesangliches.
? Durlach , 3 . Juni . Sehr beachtens¬

werte Erfolge hat auch in diesem Jahr der
bewährte Chormeister Herr Heinrich Fröh¬
lich zu verzeichnen : Am 3 . Mai in Ober¬
grombach mit „Männergesangverein Oetigheim "
in der Stadtklasse einen l b-Preis nebst Ehren¬
preis , gestiftet von Freiherr von Bohlen -Hal -
bach Bei dem gleichen Wettstreit in der
Sonderklasse mit „ Fröhlichs Männerquartett "
einen ! »-Preis nebst Ehrenpreis , gestiftet vom
Grafen Douglas . — Am 17 . Mai in Durlach
mit dem Gesangverein „Freundschaft Ettlingen "
in der Sonderklasse einen I a-Preis nebst Ehren¬
preis . gestiftet von Herrn Kaufmann Aug .
Schindel jr . in Durlach . — Am 24 . Mai in
Kuppenheim mit dem „ Männergesangverein
Oetigheim " in der Stadtklasse einen la -Preis
und mit bester Punktzahl unter sämtlichen be¬
teiligten Vereinen den von Sr . Kgl . Hoheit
dem Großherzog gestifteten Ehrenpreis . — Am
Pfingstsonntag mit „Fröhlichs Männerquartett "
einen la -Preis nebst Ehrenpreis . Für Sänger
mag interessant sein , daß in der Klasse die
Punktzahl 24 . 38 und 47 betrug . Gewiß ein
auffallender Abstieg. Außerdem erhielt jeder
Dirigent , der einen la -PreiS errapg , eine
wertvolle goldene Nadel . An Geldpreisen
wurden bei allen Festlichkeiten insgesamt

„ Mein lieber Junge ! " rief sie, „ welch eine
Ueberraschung ! Ei , Du mußt die ganze Nacht
gereist sein/um so frühe hier einzutreffen .
Und zwei ganze Tage willst Du mir schenken ,
wie Susanna sagte . Wie lieb von Dir , an
mich zu denken ! "

Sie schlang ihre Arme um seinen Hals
und barg ihr zartes Gesicht an seiner Brust .
Als sie wieder aufblickte , setzte sie der seltsame
Ausdruck in seinen Augen in Erstaunen .

„ Es ist doch nichts vorgefallen ? " rief sie,
jetzt erst geängstigt . „ Sage es mir rasch ,
Rudolf , was gibt es ? "

„Nichts , Mutter, " entgegnete er mit ge¬
zwungenem Lächeln. „Was sollte es auch
geben ? Ich hatte nur keine Zeit mehr , Dir
meine Ankunft anzuzeigen .

"

„Das war auch nicht nötig , liebes Kind,
die Ueberraschung macht mich ganz glücklich.
Doch nun muß ich meinen lieben Gast auch
bewirten . Ich kann nicht erwarten , daß Du
frühstückst wie ich : Früchte , Honig usw.
Susanne soll Dir etwas Kräftigeres bringen .
Was wünschest Du ? "

(Fortsetzung folgt .)



310 ^ erobert . Für Sänger und Dirigent
sind die schönen Erfolge gleich ehrend und

w erden für beide Teile gewiß ein Ansporn sein .

Bottsschauspiel Oetigheim .
An den beiden Pfingstseiertagen war das

Theater , obwohl ja unzählige Personen auf
Ausflügen abwesend waren , doch von gegen
6000 Besuchern beehrt . Das Spiel war wie
immer großartig , wurde aber am Pfingst¬
montag zeitweise durch einen Gewitterregen
etwas beeinträchtigt . Für nächsten Sonntag ,
an welchem auch die hiesige Train -Abteilung
nach Oetigheim geht , ist noch eine Anzahl
ausgezeichneter Billete (linke Seite ) im Vor¬
verkauf vorhanden . Vereine von mindestens
30 Personen haben ermäßigte Eintrittspreise .

Sch - ffen - erlch « D « rt « «v . «ergt -rni» oer
- «richtssitzung vom 3 Juni 1911 : 1 ) s Karl Julius E >b
von Bulach - Scheibenhardt wegen Betrugs und Dieb¬
stahls : Unter Einrechnung einer früher wegen Betrugs .
Widerstands , Beleidigung und Hausfriedensbruchs er -
kannten GesamtgesängniSstrafe von 8 Monaten und
1.8 Tagen zu einer Gefamtgefüngnisstrase von 2 Jahren
und 1 Monat , k . Karl Friedrich Fackel von Karlsruhe
» egen Hehlerei : 4 Wochen Gefängnis . 2) Richard
Huber von Söllingen wegen Hausfriedensbruchs :
Freisprechung . 3 ) P .Kl S . des Georg Weimer in Dur -
lach gegen Friedrich Maier Ehefrau , Mina geb . Weigel
von Brie , wegen Beleidigung : Vergleich . 4) Marie
Michel Ehefrau , geb Abel in Aue , w gen Beleidigung
beS Walter Schneider in Aue : 30 Mk Geldstrafe event
1 Woche Gefängnis und PublikatiouSbefugniS .

AKdicL7l . c
HWMiM ^ älldewHtinlo

' kü> kincksruncki < r'Lk,i <e
Rudolf Gericke in Potsdam , Hoflieferant Seiner

Majestät d s Kaisers , Hst hirrselbst Lei <v » kar

Goreuflo , Hoflieferant , eine Verkauisstelle seines
berühmten Ambrosia - Brotes nach Professor Graham ,
Ambrosia - Schnitten - Pumpernickels , Ambrosia - Cakes
nnd Potsdamer Zwiebacks , worans besonders die

H - rren Aerzte anfmerkfam gemacht werden .

Amtliche Bekanntmachungen
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche

in Karlsruhe betreffend .
Wegen Ausbruchs der Maul und Klauen¬

seuche in Karlsruhe wird gemäß H 168 der
AuSsührungSvo - schrisren zum Viehseuchcngesrtz
für sämtlich ; Orte des Amtsbezirks Tnrlach
mit Ausnahme ron Königebuch und Wiffer -
d ngen folgend s angeordnel :

Er ist verboten :
1 . Die Abhaltung von Klaurnviehmärkten .

mit Ausnahme der Schlachtv ehmä - kre in
Schlachwiehhöfen , sowie der Austrieb von
Klauervüh auf Jahr und Wochenmärkte .
Dieses Verbot erstreckt sich auch auf markt¬
ähnliche Veranstaltungen .

2 . Der Handel mit Klauenvieh , sowie mit
Geflügel , der ohne vorgängige Bestellung
entweder außerhalb des Geweindebezirks der
gewerblichen Niederlassung des Händlers oder
ohne Begründung einer solchen stattfindet . Als
Handel im Sinne dieser Vorschrift gilt auch
das Aafsuchen von Bestellungen durch Händler
ohne Mitfübren von Tieren und das Auf¬
käufen von Tieren durch Händler .

3 Die Veranstaltung von Versteigerungen
von Klauenvieh . Das Verbot findet keine An¬
wendung auf die Versteigerungen auf dem
eigenen nicht gesperrten Gehöfte des Besitzers ,
wenn nur Tcere zum Verkauf kommen , die
sich mindestens 3 Monate im Besitze des Ver¬
steigerers befinden .

4 . Die Abhaltung von öffentlichen Tier¬
schauen mit Klauenvieh .

5 Das Weggeben von nicht ausreichend
erhitzter Milch aus Sammelmolkereien an land¬
wirtschaftliche Betriebe , in denen Klauenvieh
gehalten wird , sowie die Verwertung solcher
Milch in den eigenen Viehbeständen der Mol¬
kerei , ferner die Entfernung der zur An¬
lieferung der Milch und zur Ablieferung der
M .lchrückständs benutzten Gesäße aus der
Molkerec , bevor sie desinfiziert sind

Durlach den 3 Juri 1914
GroßherzocflicheS Bezirksamt

Durlach
Zwangs - Bersteiqemna

Freitag de« 3 . d. Mts .,
nachmittags '2 Uhr . werde ich rm
Pfandlokll — Rathaus hier —
gegen Barzahlung imVolltreckungS
Wege öffentlich versteigern :

8 Mille Zigarren , 2 Bettstellen
mit Rost und Matratzen ,
2 Nachttische , 1 Kleiderschrank ,
1 Waschkommode mit Spiegel ,
1 Vertikow , 1 Handtuchhalter ,
4 Stühle .

Die Steigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt .

Durtach , 2 . Juni 19l4
Laier ,

_ GerichtSvollziebec _

WriidkMIingk ,
per Tausend 2 ^ k, verkauft

Großh Landwirlschaftsschule
Augustenberg bei Grötzingen .

DildlübknWg
Eckendorfer verbesserte , rot u . gelb ,
und Friedrichswerter Zuckerwalze ,

empfiehlt
Lrrär . 8e!ter, SlMrchülld.

'NS. Lue
Telephon 203 .

Zprke- «ml
ZrWsrlsSela

100 Psd . 3 .50

5vmmer-
sMIHsMelns

3 Psd . 4 « H
extra Qualität

3 Psd . 5 « H .

Frisch eingetrosfen :
Nürnberger

MlMIlUlll
^per 1 K - Dose KV -H

_ per 8 F Dose 3 .20

lUtgei- u siilislsn. ff
Mansardenwohnung ,2 Zimmer , Küche m . Wafferleitg .

u . sonst . Zugehör Hinterh . 2 Tr .,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Hauptstraße S«, Laden

Brennholz Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt mit Borgfrist bis 1 . Oktober l . Js .

Montag den 8 . d. Mts ., vormittags 8 Uhr ,
aus den Schlägen l 4 , 25 und 26 Oberwald und l i 5 Elfmorgenbruch
269 Ster Scheit - und Prügelholz , 5430 Wellen und 32 Haufen un -
aufbereitetes Welleuhvlz öffentlich versteigern .

Zusammenkunft in Schlag l 25 bei der städtischen Kiesgrube .
Die Waldhüter Katz und Lerch zeigen das Holz vor .
Durlach den 4 . Juni 1914 .

Der iKenreirrüercri .

Ein « schöne 3 - Zimmerwohnimg
init Mansardenziminer und aller
Zugehör in der Schillerstraße 8 ist
auf 1 . Oktober an ruhige Leute zu
vermieten .

Andreas Selter , Aue ,
_ Telephon 203 ._

Lindenstraße 23 hier ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher und Garten¬
anteil auf l . Juli zu vermieten .
Zn erfragen bei W . Berggötz ,
Zimmcrmeister , Aue , Lindenstr . 5 .

Psiuzstraße 35 habe ich am
1 . Oktober sehr schöne 3 -Zimmer -
Wohnung zu vermiete » .

Gustav Petry , Pfinzsiraße 2o.
Eine freundliche 2 Ziinn '.erwoh -

nung , parterre , mit allem Zubehör ,
Waschküche und Trockensveicher ans
1 . Juli zu vermieten

Mittelstr . 14 , 2 S t
Schöne 2 - Zimmerwohnung an

kl . ruh . Familie auf ! . Juli zu
vermieten Hauptstraße 8 .

Ein freundi . Zimmer samt Zu -
gehvr auf sofort oder l . Juli zu
vermieten _ Hanptstr . 17 .

Karlsruher Allee S, 2 St ^
eine sehr geräumige Woh - Zk
nung von 4 Zimmern ,
Küche , Bad wegen Weg¬
zugs per 1 . Juli oder
früher ru vermieten .

^ 5 7l - iiv ' Msnn , kksrisruks ,
Lkaiserjtr . 69 — Tel . 1752 .

Grötzingen , Steigstraße 2 ^
yt eine schöne 4— 5 -Zimmer LLoh
nung wegzugshalber aus 15 . Juli
oder 1 . August billig zu vermie te, : .

WöölierLkS Jimnur
zu vermieten

Aue , Gartenstraße SU r.

Herrschaftlich eingerichtete
6 Jimmerwoymmg

mit ÄaS , e ' kktr . Licht , Zentral¬
heizung , Diele , Bad , Küche und
Neberuäamen , Mansardzimmer in
schöner Lage auf l . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei der Exped .

Laden mit Wstznung
! sowie 2 -Zimmer -Wohnung mit
Zngehör auf l . Juli zu vermieten .
Zu - erfragen

Kiüisseldstraße 12 .

WoHnrrng
von 2 Zimnrern nebst Zubehör ist
auf 1 . Oktober zu vermieten

BLderstr . 5 , 2 . Sr . rechts .
Moltkestr . 8 ist schöneParterre-

Wohnung . bestehend ans 3 Zim¬
mern . Bad rc . . auf l . Juli zu ver -
mictcn Näheres parterre re chts .

Kiomsrrkstra .Hr 13 ist der
2 . Stock , 5 schöne Zimmer . Küche
und Zubehör , auf i . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

Möölienes Ammer
zu vermieten

Spitalstraße 17 , 2 . Stock

Irr 1. W ju muckte» :
Schöne 2 - Zimmerivohnung mit

Küche, Keller und Speicher Schuld
straße 20 . 4 Stock Näberes bei

K > Leuhl ^r , Lammstr 23

M jchöar 3 - 8'MeivshMz
init Zugehör auf 1 . Jtüi zu ver¬
miete » . Zu erfragen

Moltkestratze 28 ll rechts .

Linlsmilisntisus
mit Garten , bei hoher Anzahlung
zu kaufen gesucht .
Traud , Uhlandstr . 2 . Karlsruhe .

Ruhiger Dauermieter sucht
sonnige 4 - Zimmerwohnung
aus 1 . Okt. Ausführliche Of¬
ferten mit Preisangabe unter
Nr . 23 « au die Exp . d . M .

«aon sistÜfkSSo « Lkiä »^ :

osr ' 8Lki>'scnsle msaen
sonon rnopJLNS fKÜd .

tckt b«I:

Eitle Frau euipstehit sich rm
Waschen und Putze « . Näberes

Adlerstraße 1« .

Osliur slvreutlo, lloili eiern nt.

Gewichtswagen
und Gewichte repariert und besorgt
die Eichung

G Hertmann , Mechaniker

ÄNkWUI
Hierin habe vorteilhaftePreise
bei guten Qualitäten zu bieten .

kür Liuräe :
Hnudereis
Hundekuchen

w 'Pfd. im Psd.
1 .40 12 50
2 10 18 .50

^!8 ?aud6L- uuä
MüvsrLutter:

90
85

lüPsi». U)0Pfd .
95 950

850
7 . 90

1 45 13 90
95 9 —
90 8 75

13 » 12 .50
95 9 -

1 .90 18 -
1 50 14 50
120 11

gem. Ta «dkufutter
ükM . Hühurrfuttrr
Kleinweizeu
Linsen
Gerste
Welichkvrn
schwerer Weizen
Welschkoruschrot
Kückenfulter
grsch . Hirsen
Fleischsiittermchl

ferner :
feine Kleie 75 6 —
Futtermehl 90 7 .50
billiges Brotwehl 1 .30 12 —
Leiukuchrnmehl 110 9 .75
Lrinsamrnmehl 1 90 18 .50

Als Beifutter empfehle
Knochenmehl, Brock-

mauns Fntterkalk
Nrfenga

letzteres sehr zu empfehlen
, für kranke Tiere . ^

bugsr u . filislsn . D



TmttduiiiiAnrichk. U,
Gr ^ eil !

Auin Turnfest in Niederbühl
fahren die an der Turnfahrt und
am Wetturnen Teilnehmenden 6 .06,
die übrigen ll . 12 Uhr.

Der Vorstand .

ObstbauvcreinAue
Nächsten Sonntag Ausflug nach

Bühl u . Umgebung . Besichtigung
verschiedener Anlagen . Nachmitt
außerordentl . Gen . -Vers . des Oos¬
gaues in Steivbach . Abfahrt in
Durlach mit Zug 5 .22 früh .

Anmeld , für Mittagess . möchte
sofort geschehen .

Hptlehrer Granget .

mm MM .
per Liter 24 Pf . in Fässern von
50 Liter ab , empfiehlt

Andreas Selter , Aue .
Morgen Freitag

Schlachtlag
vis ^ Srgsusso

_ zum Löwenbräu .

»MM «
täglich frisch .

llvrrmamr.
Lebcndsrisch ein treffend :

Holländer Angelskhellsische
Kabeljau, Merlans

Rhein- und Wesersall», Zander .
Schußsrlschcs

ILslrvilll
8ranj. Poularden, junge Gänse

Enten . Hahnen. Poulets
sranj und deutsche Tauben
rnss . Geflügel jeder Größe

äußerst billig .

Clllmbökhtr Bier
Wau -Bier (hell u . runkeli

Apsklgsld .

Matjesheringe Lvrrusec-
Maltakartoflklu.

empfiehlt

UslMSMW
Lsofli«fsr«nt.

Brersgauer
Mostansatz

ist der beste !
Bei Mehrabnahme ent¬

sprechender Rabatt . Engros - Verkauf
Mer- Drogerie Ang . Peter.

Sllke uaü lauere MW
NNImuItlvv
Ar im Lercheubcrg , hat zu

ckaufen
Hch. Knecht , Weiherstraße 9.

Danksagung
für die seit Anfang Mai ds . Js . bis jetzt eingelausenen Spenden zur Erstellung
des Markgrafenbrunnens :

Bon den Herren Brginstr . Dr . Reichardt 20 Mk . , Geh Hofrat May lO Mk .,Kommerzienrat Höpfner SO Mk ., Major Dieckmann 5 Mk . , Geh . Rat Heß 5 Mk .,Hilderbof 3 Mk ., Dr . Engler 4 Mt . , Fr . Ebbecke 215 Mk ., Parf .- Fabr . Wolfs u .Lohn 10 Mk .. Warenhaus Netz SO Mk ., Geschw . Knopf 20 Mk . . Psannkuch u . Co .10 Mk ., Brauerei Printz 20 Mk , Chem. Fabrik Durlach 30' Mk . Bon den Herren
Zahlm . Stolte , Regula , L . Korcher, Arch . Helmle, Weil , Rech Rat Jlg , R .A . Gutten«
berg, Fr . Wendling, O .Amtsr . Dr . Kley je 2 Mk . Von den Herren Eisengrein,Kautzmann, Zahn . A Selter jg , Kratzert, Engel, Th . Falkner , Schwenker, Rechtspr.Turban , E . Weissinger , Zapfe, Walther ( Söll ) , Münzesheimer (Bruchs ) , G . Knapp¬
schneider und I . Bader je 1 Mk . Bon den Herren Schneider Kiefer , Grieb, P 'alz.
graf , Jvh . Ulmcr, Ehr . Frick , Burr , K . Erb je St) Pf . Bon ungenannten Seiten
zusammen 310 Mk

Für die wohlwollenden Spenden sei hiermit aufs herzlichste gedankt . Um
weitere Zuwendungen bittet

_ Der Beauftragte : F . Eberle .

AndmIschMchttKkrilksonkio Durlach.
Bekanntmachung.

Am Sonntag den 7 . Juni d . Js . , nachmittags 3 Uhr ,
findet im Gasthaus zur Krone in Wöschbach eine landwirtschaftliche
Besprechung über Unkrautbekämpfnng statt . Referent Herr Land¬
wirtschaftslehrer Philipp . Augustenberg .

Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder , sowie sonstige
Freunde der Landwirtschaft freundlichst ein.

Die Direktion :
Eduard Merton .

Motksschauspier HtlgyeimWA
(von Schiller).

Aufführung : Jeden Sonntag vom 24 . Mai bis 4. Oktober , ferner am 1.und 29 . Juni , 9 . Juli , 15 . u . 28 .
'
August und 2 . September auf großartiger

Naturbühne im Walde.
Zuschauerraum mit 3300 Sitz- und 700 Stehplätzen gegen alle Witterungs¬

verhältnisse geschützt, daher Spiel bei jedem Wetter.
-- ------ Anfang des Spieles V-3 Ilßr , Knd« V-7 MHr. ---------
Preis der Plätze : Stehplatz SO Sitzplätze l ,F , 2 3 ^ nebst einigen

Logenplätzen zu S ^k. und 10
Auf Borausbestellung erhalten Schulen die 1 ^ - Plätze zu SO H und

Vereine zu 80
NGk ' Vorverkaussgebiihr ><> ^ pro Stück .

Beste Zug ve rbin d un g
für Hinfahrt ab Durlach 11,12 . 11,49 , 12,57 , 1 . 10, 1,26 ( Theaterzug ),
für Rückfahrt ab Oetigheim 6,55 (Thtzg .) . 7,04, 8.06 (Thtzg .) , 8,43 Uhr.
Vorverkauf : Oetigheim . Theaterbürv , Telephon Nr . 6t Rastatt .

Durlach , Lehrer Orsans , Bismarckstraße 15.
Karlsruhe , Herdcr' sche Buchhandlung, Telephon Nr . 1286 ,

„ Zeitungskiosk beim Hotel Germania , Tel . Nr . 600 ,
„ am Mühlburgertor .

Ausführliche Prospekte, Ansichten , Karten , Programme und Textbücher rc .
am Theaterplatz und im Vorverkauf erhältlich.

lls . 8okiessel''8 Liiins ^lixil
« iekerster 8ellutn

8«Grkllue», 1vk8to88en sk.
llusede e» . Vr illtr. Nic. 2 . —

AcHsk llkogkkig August k'ötsi', Nsupisü. 16.
8s isln 8iö niokt lüslÄZSvkö,

WM daß Sie durch Kauf der Lizenz meines v . li . 6 . lVl .
Nr . 595169 ( spielend leicht zu arbeitende Reklame-

M fache) viok SvLL vsrLLvLsr »
Näheres unter 8VL ^ an

W LüüoLt N0886, Augsburg .
T - rirris .

- MT

ILr»I»r Ikolsskolllvn
zu den billigsten Sommerpreisen , sowie alle andern Sorten

empfiehlt
HtMllflr . 16 ^ vs . Ls .HLMK 'a .ririLsr Telkphsll !lS

Köhler»-, Holz - und Briketthandlung .
Bestellungen von der Oststadt werden entgegengenommen iin

Friscurgcschäft W . Bohner , Weingarterstraße .
Abteilung II : Alle Sorten

I-imousäe, 8oäLVLsser u. LoLIenssure, L^syd-8praäel .
Zwei anständige Arbeiter können i Zwei Arbeiter können Kost und

sofort Wohnung erhalten I Wohnung erhalten
Mrchstratze 1 , 2 Stock t Hauptstraße 66 . 3 St

öllMlilMMiiWlM.
Am Donners¬
tag den4 . d . M .
abends Vr9 Uhr

'

findet bei Mit¬
glied Porr , zum
«Badischen Hof"
eine

Wonatsver fcrmrnkrrng
statt .

Tagesordnung :
1 . Rosenausstellung .

Z2 . Pflanzenverlosung .
Hierzu werden die Mitglieder

mit der Bitte um zahlreiche Be¬
teiligung eingeladen .

Der Borstand
Diejenigen Mitglieder und Nicht¬

mitglieder , welche gesonnen sind ,
an der Rosen - Ausstellung auszu¬
stellen , werden gebeten , sich an
diesem Abend in die aufliegende
Liste einzuzeichnen.

Zu kl . Familie Dienstmädchen
gesucht , das zu Hause schlafen und
zu mittag essen kann . Monats¬
lohn 45 Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Tüchtiger Gartenarbeiter
gesucht Mttnertstratze IS .
Ich litt seil einem Jahr an Pickeln und

. , ,-4>

-
alle Mittel Ware » erfolglos. Da machte
ich Sckanmauflage mit Obermeyer ' s
Medizinal » Herba . Seife . In Kürze
waren dieselben verschwunden. Bleicher,
Burglengenfeld . Herb « » Seife » St .
50 Pf , SO /k verstärktes Präparat
1 Mk Zur Nachbehandlung Herba - Creme
L Tube 75 Pf . . GlaSdose Mk. 1 .50 . Z . h.
i . d . Apotheken » leime in der Sdler-
Droae^ie August Peter

LckukputL

täglich frisch gepflückt , zu Tages¬
preisen zu haben bei

Sck. Knecht. Weilierstrahe s.
Täglich frische

zu haben bei
Jakob Stiefel , Baseltorstr. 35 .

Gelrgeuhtilsksoj flir Brsulleule !
2 Paar engl . Bettstelle « mit
Patentrösten , Polster und Reisigen
Matratzen , Schlafzimmer - Ein¬
richtung , hell eichen lackiert, für
220 Mk. , sowie Dtwans werden
billig abgegeben bei

Argen Klemm , Pfinzstr. 90 .
Eine Bettlade mit Rost und

Matratze , ein Waschtisch und ein
runder Tisch , alles sehr gut er¬
halten , billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen bei der Expedition d . Bl .

Ein guterhaltener Sportwagen
ist billig zu verkaufen

Schlachthausstratze 17 .
Wasierwärme im Schwimmbad 18' 6.

KorMMtltche Müermz sw 5. Nun.
Wechselnde Bewölkung, vorerst noch

trocken , mäßig warm .
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